
 

Protokoll der Schulpflegschaftssitzung vom 12.09.2022 
 
Beginn:  18:30 Uhr 
Ort:    Aula des Gymnasium Antonianum 
Leitung:   Herr Smolin 
Protokollführer  Frau Hoffmeier 
 
 
 
TOP 1: Begrüßung 
 
Herr Smolin eröffnet die Schulpflegschaftssitzung und begrüßt Herrn Ledwinka als 
Schulleiter, Herrn Kersting als seinen Stellvertreter, Frau Hoffmeier von der 
Schulverwaltung sowie die anwesenden Klassenpflegschaftsvorsitzenden und deren 
Vertreter.  
Von den anwesenden Elternvertretern sind 42 Personen stimmberechtigt. 
 
  
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 14.09.2021 
 
 
Das Protokoll der Schulpflegschaftssitzung vom 14.09.2021 wird einstimmig  
genehmigt. 
 
 
TOP 3: Rechenschaftsbericht 
 
 
Herr Smolin skizziert das Mitwirken der Schulpflegschaftsvertreter im Schuljahr 21/22.  
Erfreulicherweise konnten zahlreiche Veranstaltungen wieder in Präsenz stattfinden. Ein 
jährliches Highlight dabei ist die Verleihung der Abiturzeugnisse. Er verweist außerdem 
auf den am 29.10.2022 stattfindenden Ehemaligenball. Karten können im Sekretariat 
erworben werden. 
 
 
TOP 4: Kassenbericht  
 
 
Herr Smolin stellt stellvertretend für Frau Laame den Kassenbericht vor. Der 
Saldovortrag belief sich auf 5.160,69 €. 
 
Den Einnahmen (Elternbeitrag) in Höhe von 1.312,50 € standen Ausgaben für den 
Jahresbeitrag der Elternschaft in Höhe von 1.050,00 €  gegenüber.   
Somit beläuft sich das aktuelle Saldo auf 5.423,19 €. 
Frau Büker und Frau Stork haben die Kasse geprüft und keine Auffälligkeiten 
festgestellt. Somit wurde der Vorstand auf Antrag einstimmig entlastet. 
 
 



 

TOP 5: Wahlen 
 
 

a) Zählkommission 
 

 
Frau Bruns, Frau Müller und Frau Micheilis werden als Wahlhelfer bestimmt. 
 
 

b) Kassierer 
 

 
Frau Claudia Laame wird einstimmig im Amt bestätigt.  
 
 

c) Kassenprüfer  
 

 
Als Kassenprüfer werden Frau Büker und Frau Stork einstimmig wiedergewählt. 
 
 

d) Vorsitzender / Stellvertreter Schulpflegschaft / Mitglied Eilausschuss  
  

 
Herr Markus Smolin wird in geheimer Wahl zum Vorsitzenden der Schulpflegschaft 
gewählt. 
In einem zweiten geheimen Wahlgang wird Frau Britta Kirsch einstimmig  als 
Vertreterin wiedergewählt. 
 
 

e) Mitglieder Schulkonferenz 
 

 
Herr Ledwinka erklärt die Zusammensetzung und Funktion der Schulkonferenz. Herr 
Smolin ist als Schulpflegschaftsvorsitzender geborenes Mitglied, somit werden in 
geheimer Wahl fünf weitere Mitglieder sowie deren Vertreter gewählt. 
Dies sind im Schuljahr 2022/23:  
 
Verena Krick, Britta Kirsch, Melanie Freitag, Friedel Paul, Nadine Asseburg 

 

Vertreter: 

 

Salvatore Mirabile, Melanie Schlottmann, Sandra Puttfarken/Daniela Palin (gleiche 
Stimmenanzahl), Judith Weiß, Melanie Mirabile/Nicole Stork (gleiche 
Stimmenanzahl) 

 

 

 

 



 

f) Mitglieder Teilkonferenz für Ordnungsmaßnahmen 

 
 
Als Mitglied der Teilkonferenz für Ordnungsmaßnahmen wurden gewählt:  
 
Frau Mirabile, Frau Asseburg und Frau Bring 
 
Vertreter: 
 
Markus Smolin, Britta Kirsch 
 
Das Wahlergebnis ist einstimmig. 
 
 

g) Elternvertreter Fachkonferenzen 
 
 
Die Elternvertreter für die einzelnen Fachkonferenzen wurden von den Mitgliedern 
der Schulpflegschaft gewählt. Die Ergebnisse liegen dem Sekretariat vor.   
 
 
TOP 7: Termine Elternsprechtage: 
 
 

a) Montag, 14.11.2022, 15:00 bis 18:00 Uhr und 
Donnerstag, 17.11.2022, 14:00 bis 17:00 Uhr 

b) Dienstag, 18.04.2023, 14:00 bis 18:00 Uhr 
 
Pädagogische Tage: Montag, 31.10.2022 und Montag, 23.01.2023. 
 
Den Terminen wird einstimmig zugestimmt.    
 
 
TOP 8: Bericht der Schulleitung und Fragen an die Schulleitung 
 
Aktuell kann die Personalsituation als gut bezeichnet werden. Dies liegt an der 
Umstellung auf G9 und den dadurch weniger zu erteilenden Unterrichtsstunden.  
Zurzeit befinden sich Herr Griese, Herr Klaus, Frau Spindler und Frau Reinstädler in 
Elternzeit bzw. im Mutterschutz. 
Für Frau Hagedorn gilt ein eingeschränktes Beschäftigungsverbot. Für die FS 
Chemie ergibt sich dadurch ein personelles Problem, d.h., dass der Unterricht nicht 1 
zu 1 vertreten werden kann. Mit Herrn Hoppe wurde zwar bereits ein 
Vertretungslehrer gefunden, aktuell sind aber noch nicht alle bürokratischen Hürden 
überwunden. Neueinstellungen wird es nicht geben.  
 
Der Distanzunterricht ist so vorbereitet, dass – im Falle einer Schulschließung - von 
einem auf den anderen Tag gestartet werden könnte. Die Sextaner erhalten in der 
nächsten Zeit eine „Teams“ Einführung. Die Ausstattung der SuS mit Tablets ist 
inzwischen in der EF angekommen. In ein bis zwei Wochen soll das Glaserfasernetz 



 

mit 7 Gigabytes freigeschaltet werden. Dann dürften auch die Probleme mit dem 
instabilen Netz der Vergangenheit angehören.    
Die Jgst. 7 arbeitet aktuell mit Leih iPads. Ziel ist es, die Arbeit mit den iPads 
sukzessive auch in den Klassen 5 und 6 einzuführen, zumal schon in den 
Grundschulen digital gearbeitet wird. Angesprochen wird seitens der Eltern, dass 
durch die Digitalisierung die Handschrift an Bedeutung verliere. Herr Ledwinka 
versichert, dass die einzelnen Fachschaften die Problematik im Blick haben und in 
der Vereinbarung mit den Tablet-Klassen folgender Passus verankert ist: 
Längere Fließtexte sollten in regelmäßigen Abständen zur Wahrung der analogen 
Handschrift auf Papier erstellt werden (auch in Form von Hausaufgaben). 
 
Zu den Baumaßnahmen führt Herr Ledwinka aus, dass die Aufstockung des 
Gebäudes zum nächsten Kalenderjahr beginnen solle. Im Vorfeld wird die 
Belüftungsanlage installiert, sodass bereits nach den Herbstferien die 300er Ebene 
gesperrt werde. Allerdings ist ein entsprechender Bauantrag noch nicht genehmigt, 
sodass sich die Maßnahme wahrscheinlich verzögern wird. 
Das SLZ wird mit finanzieller Unterstützung der Arnold-Hueck-Stiftung modernisiert 
und digital umgestaltet, so dass es auch zu Unterrichtszwecken genutzt werden 
kann. Es ist angedacht, die Betreuung durch eine Bufdi zu gewährleisten. 

Die Mensa ist nun in Trägerschaft der Stadt Geseke.   

Abschließend skizziert die Schulleitung die wesentlichen Punkte der 
Schulentwicklung wie z.B. MINT EC, Erasmus+ sowie das Projekt EFFORT-A - das 
Erasmus+ Projekt des Fortbildungsdezernats der Bezirksregierung Arnsberg.  
 
 
TOP : 9 Verschiedenes 
 

 Auf Nachfrage, ob es in Zukunft wieder Kopfnoten gibt, teilt die Schulleitung 
mit, dass es die Bemerkungen zum Arbeits- und Sozialverhalten schon länger 
gibt und diese lediglich während der Phasen des Distanzunterrichts 
ausgesetzt wurden. 

   
 
 
Ende der Sitzung 20:40 Uhr 
 
 
 
 
gez. 
Melanie Hoffmeier 


